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Bewegte Tage liegen hinter unserer Stadt Großröhrsdorf. Die Ereignis-
se überschlugen sich regelrecht. So hatte das Staatsministerium des 
Innern für den 2. September zu einer Bürgerversammlung geladen, um 
über die Errichtung einer Erstaufnahmestelle in den „Schüco-Hallen“ 
in Großröhrsdorf zu informieren, als am Vormittag des 1. Septembers 
der Vermieter sein Angebot zurücknahm und  somit das Vorhaben nicht 
mehr realisiert werden konnte. Bürgermeisterin, Stadträte und Pfarrer 
Schwarzenberg sowie Vertreter der Staatsregierung nutzten dennoch 
die Veranstaltung, um über das Geschehene zu informieren.

So hatte Bürgermeisterin Frau Ternes, nachdem sich die Informationen 
verdichteten, dem Stadtrat und Herrn Pfarrer Schwarzenberg am 30. Au-
gust mitgeteilt, dass es ernsthafte Vertragsverhandlungen zwischen POR-
TATEC und dem Freistaat zur kurzfristigen Errichtung einer Erstaufnahme-
einrichtung gibt. Bereits am nächsten Tag, dem 31. August fand ein Treffen 
mit anwesenden Stadträten, dem Landtagsabgeordneten A. Mikwauschk, 
Herrn Landrat M. Harig, Herrn Staatsminister der Finanzen Prof. Dr. Un-
land, Vertretern des Sächsischen Ministerium des Inneren, dem Polizei-
präsidenten Herrn C. Stiehl und Herrn Pfarrer Schwarzenberg statt. 

In diesem Rahmen setzte der Staatsminister die Anwesenden in Kennt-
nis, dass die Verträge kurz vor der Unterzeichnung stehen und dass 
eine Hälfte einer Schüco-Halle als Erstaufnahmeeinrichtung mit einer 
Nenngröße von 700 Plätzen errichtet wird. 

In einer sehr sachlichen, die Sorge um den sozialen Frieden in der 
Stadt zum Ausdruck bringenden Diskussion, haben die Anwesenden 
ihre Bedenken hinsichtlich der Größe von 700 Personen deutlich zum 
Ausdruck gebracht. „Eine Erstaufnahmeeinrichtung in dieser Größen-
ordnung ist für unsere Kleinstadt mit der vorhandenen Infrastruktur, wie 
z.B. den vorhandenen Ärzten, Einkaufsmöglichkeiten etc. nicht tragbar.“ 
so betonten Stadtrat und Bürgermeisterin sowie Pfarrer Schwarzenberg 
einvernehmlich. Zudem ermöglicht eine Erstaufnahmeeinrichtung durch 
die stetig wechselnde Belegung keine Willkommenskultur, wie wir diese 
bereits in der Turnhalle erfolgreich praktizieren. Die Bedenken und das 
Werben für eine kleinere Anzahl an Flüchtlingen fanden jedoch kein 
Gehör, so dass der Stadtrat die Bürgermeisterin beauftragte, alle mögli-
chen Rechtsmittel gegen dieses Vorhaben einzulegen.

„Unser gemeinsames Bemühen war und ist es, in diese Hallen wieder 
Gewerbe anzusiedeln.“ betonte Frau Ternes. Letztendlich hat der Ge-
schäftsführer der Firma Portatec kurzfristig sein Vermietungsangebot 
zurückgenommen, wodurch eine Nutzung der Schüco-Hallen als Erst-
aufnahmestelle zurzeit nicht mehr möglich ist. 

Ca. 400 interessierte Großröhrsdorfer und Gäste aus umliegenden 
Orten waren der Einladung zur Bürgerversammlung gefolgt. Nach 
den Informationen zum aktuellen Sachstand nutzten viele Bürger 
die Möglichkeit, ihre Fragen an den Stadtrat, an die Bürgermeisterin 
Kerstin Ternes, an den Polizeipräsidenten Conny Stiehl und an Dirk 
Diedrichs, den Leiter der Stabsstelle Asyl im Innenministerium zu 
stellen. Moderiert durch Pfarrer Stefan Schwarzenberg wurden die 
meisten Anliegen in einer sachlichen Atmosphäre beantwortet. Mit 
ihren Fragen an das Podium drückten die Bürger ihre Ängste und 
Sorgen zu den Geschehnissen in den Kriegsstaaten und den Um-
gang der deutschen Politik mit der Problematik sowie deren Reaktion 
auf die Masse an Flüchtlingen aus. Auch der Anteil an tatsächlichen 
Kriegsflüchtlingen oder der Ablauf eines Asylverfahrens waren Inhalt 
der Fragen. Ebenso ging es u.a. um den Umgang mit den Asylbewer-
bern in Deutschland bzw. deren Unterstützungsmöglichkeiten. Aber 
auch Fragen zum Sicherheitskonzept für eine Erstaufnahmeeinrich-
tung und die Suche nach möglichen Unterkünften für Asylbewerber 
waren Themen.

Letztendlich waren alle Anwesenden aus Sorge und Angst um den sozi-
alen Frieden und der Überforderung der Infrastruktur der Stadt erleich-
tert, dass der Freistaat Sachsen aufgrund der Absage des Vermieters 
in der ehemaligen Schüco-Halle vorerst keine Erstaufnahmestelle ein-
richten wird.

„Dennoch tragen wir alle Verantwortung gegenüber notleidenden Men-
schen, die aus Kriegs- und Krisengebieten in der Welt fliehen müssen 
und so ist es ein Gebot der Mitmenschlichkeit, uns zu bemühen, weite-
re Unterkünfte für Flüchtlinge auch in unserer Stadt zu finden“ appel-
lierten die  Bürgermeisterin, die Stadträte, Pfarrer Schwarzenberg, A. 
Mikwauschk und die Vertreter der Staatsregierung an die anwesenden 
Bürger und Gäste.

Werte Bürgerinnen und Bürger,
der Stadtrat und ich wollen gern regelmäßig mit Ihnen zu aktuellen Ta-
gesthemen, jedoch vor allem auch unsere Stadt betreffende, Sie inter-
essierende Themen im Gespräch bleiben. Dies ist uns allen ein überaus 
wichtiges Anliegen. Deshalb verweisen wir an dieser Stelle auf die mo-
natlich stattfindenden Ausschuss- und Stadtratssitzungen! Nutzen Sie 
diese Möglichkeiten und besuchen Sie die Sitzungen

Stadtrat und Bürgermeisterin

Sachliche Diskussionen zur ursprünglich geplanten Errichtung 
einer Erstaufnahmeeinrichtung in Großröhrsdorf
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Sprechstunde Ortsvorsteherin

Die nächste Sprechstunde der Ortvorsteherin findet am Montag, 
21.09.2015 von 17.30-18.30 Uhr im Gemeindezentrum, Großröhrsdor-
fer Straße 15, statt.

Helaß
Ortsvorsteherin 

Bekanntmachung

Die nächste öffentliche  Ortschaftsratssitzung findet am 

 Montag, dem 21.09.2015, um 19.00 Uhr 
 im Gemeindezentrum, Großröhrsdorfer Str. 15

statt.

Tagesordnung: 1. Aktuelle Informationen 
  2. Anfragen Ortschaftsräte
  3. Bürgeranfragen

Ein nichtöffentlicher Teil kann sich anschließen.                

Heidrun Helaß
Ortsvorsteherin

10. Firmen-Info-Treffen (FIT) im Rödertal 

Sehr geehrte Unternehmerinnen und Unternehmer,
sehr geehrte Händler und Gewerbetreibende,
sehr geehrte Selbständige,

in diesem Jahr wird die Dreebit GmbH gemeinsam mit uns das 10. 
Firmen-Info-Treffen veranstalten. Das Unternehmen produziert seit 2013 
im Gewerbegebiet Großröhrsdorf und ist in den Bereichen Ionenstrahl-
technik und Vakuum-Service tätig. Neben den Führungen durch die Pro-
duktion stehen Ihnen die Mitarbeiter des Unternehmens für Ihre Fragen 
zur Verfügung. 

Nach dem Firmenrundgang wird im offiziellen Teil der Veranstaltung zum 
aktuellen wirtschaftlichen Geschehen in der Verwaltungsgemeinschaft 
Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde berichtet. Daran schließen sich die 
Unternehmenspräsentationen unseres Gastgebers, der Dreebit GmbH 
sowie der RAVI Bau- und Mietgeräte GmbH an. Im weiteren Verlauf stellt 
der Gewerbeverein Rödertal und Umgebung e.V. sich und seine Arbeit 
vor. Anlässlich des 10-jährigen Jubiläums haben wir mit Herrn Dani-
el Just den ehemaligen Wirtschaftsförderer und Mitbegründer unserer 
Veranstaltungsreihe und aktuellen Geschäftsführer des Zweckverban-
des Lausitzer Seenland Sachsen eingeladen.  

Bei einem sich anschließenden Buffet können Sie neue Kontakte knüp-
fen, aktuelle Chancen diskutieren und natürlich auch mit uns ins Ge-
spräch kommen.

Das 10. FIT findet am 07.10.2015 ab 18:00 Uhr statt.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und bitten Sie um Anmeldung bis 
zum 02.10.2015 unter wirtschaftsfoerderung@grossroehrsdorf.de bzw. 
per Fax unter 035952/283 51.

Wir wünschen Ihnen schon jetzt gute Gespräche und eine erfolgreiche 
Netzwerkarbeit.

Mit freundlichen Grüßen

 Kerstin Ternes Katrin Liebmann
 BÜRGERMEISTERIN BÜRGERMEISTERIN
 STADT GROßRÖHRSDORF GEMEINDE BRETNIG-HAUSWALDE

  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1  035952.2830
 Fax 035952.28350
 E-Mail info@grossroehrsdorf.de
 Internet www.grossroehrsdorf.de
  Bauverwaltung Großröhrsdorf, Adolphstr. 18  035952.28260

  Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde  035952.58309
 Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde
 Fax 035952.56887
 E-Mail sekretariat@bretnig-hauswalde.de
 Internet www.bretnig-hauswalde.de

Stadt-/Gemeindeverwaltung

12.09. 9 - 11 Uhr Frau Dr. Weinrich 03 59 55-7 38 50
13.09. 9 - 11 Uhr Goethestraße 12, Pulsnitz

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Rettungsdienste

Gasstörung 03 51 50 17 888 0 ENSO NETZ
Stromstörung 03 51 50 17 888 1 ENSO NETZ
Trinkwasser 0 35 94-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser 0 35 28-4 33 30 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Bereitschaft - Notfalldienste

 11.09. R.-Koch-Apo. Pulsnitz, R.-Koch-Str. 3 035955-45268
 12.09. Arnoldis-Apo. Arnsdorf, Niederstraße 14 035200-256-0
 13.09. Heide-Apo. Radeberg, Schillerstraße 95 a 03528-442770
 14.09. Mohren-Apo. Radeberg, Hauptstraße 4 03528-445835
 15.09. Löwen-Apo. Radeberg, Badstraße 17 03528-442228
 16.09. Elefanten-Apo. Großröhrsdorf, Mühlstraße 1 035952-58915
 17.09. VITAL Apo. Ottendorf-Okrilla, Poststraße 2 035205-59915

Apothekenbereitschaft Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

werktags 19 - 7 Uhr
Sa + So ganztägig,

nur nach telef. Anmeldung!
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

 11.09. -  18.09. Frau DVM Wagner, Ottendorf-Okrilla,
    Tel.: 035205/73388

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und  
Kassenärztlicher Notfalldienst 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4700 Stück im 
Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt. 
Einzelexemplare können zum Einzelbezugspreis von 1,50 EUR von der Stadtverwaltung Großröhrsdorf über den Postweg 
erworben werden.
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de), Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde, Tel. 035952 - 58309.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadt- bzw. Gemeindeverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. 
Verantwortlich für Produktion und Anzeigen: m+k. Anzeigenannahme: m+k, Annahmeschluss: Montag der Erscheinungs-
woche 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen 
und Anzeigenpreislisten der Müller & Kunze GbR.  
Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich 
ausgeschlossen. Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

Information der Verwaltungsgemeinschaft

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Öffentliche Bekanntmachung Großröhrsdorf
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Aus der 10. Sitzung 
des Technischen Ausschusses berichtet

In der ersten Sitzung nach der Sommerpause lagen dem Technischen 
Ausschuss mehrere Bauanträge zur Beratung vor. Neben der Errichtung 
von Gartenhäusern und Unterstellmöglichkeiten hatten diese u.a. auch 
den Neubau eines Einfamilienhauses auf der Südstraße sowie den Um-
bau eines Pferdestalles zum Wohnraum in Kleinröhrsdorf zum Thema. 
Allen Anträgen konnte das gemeindliche Einvernehmen gegeben wer-
den. Ebenso stimmten die Ausschussmitglieder einem Antrag der Firma 
Konrad Lauke, Inh. Thomas und Henry Lauke GbR für einen Neubau 
eines Geschäftshauses mit Carport an der Steinstraße zu.

Verkaufsangebote
aus dem kommunalen Wohnungsbestand

Objekt 1: Eigentumswohnung
Adresse: Walther-Rathenau-Straße 17, 01900 Großröhrsdorf
Größe: 50,86 m²
Kaufpreis:  gegen Gebot, mind. 40.000 Euro

Objekt 2: Eigentumswohnung 
Adresse: Walther-Rathenau-Straße 19, 01900 Großröhrsdorf
Größe: 37,16 m²
Kaufpreis:  gegen Gebot, mind. 30.000 Euro
Nähere Informationen sowie Kurzbeschreibung der Objekte finden Sie 
unter www.grossroehrsdorf.de, Rubrik „Leben & Wohnen“

Wohnungswirtschaft

Seniorentreff Großröhrsdorf

Die Teilnehmer/-innen des Seniorentreffs freuen sich auf den geplanten 
Ausflug am 17. September zur Landesgartenschau in Oelsnitz.

Technisches Museum
präsentiert sich im Rammenauer Schloss

Wer bis unter das Dach des Rammenauer Schlosses hinauf steigt, findet 
zwischen historischen Balken eine Dauerausstellung des Technischen 
Museums der Bandweberei in Großröhrsdorf. 

Die Ausstellung dort oben dreht sich um Bänder und die Geschichte der 
Bandindustrie. Seit 2001 war sie im Schloss Rammenau zu sehen. Jetzt 
machten sich Vereinsmitglieder daran, die Ausstellung zu überarbeiten, 
damit sie zum 20. Jubiläum der Leinentage in Rammenau in neuem 
Gewand erscheint. Die Schau heißt: „Bänder im Wandel der Zeit“. Dazu 
gehören neue Exponate der Webereitechnik und eine neue Texttafel. 
Auch die Vitrinen wurden neu gestaltet und die Schau mit moderner 
LED-Technik in ein neues Licht gesetzt. So sind auch ein Webstuhl und 
Handwerkszeug der Heimweber zu sehen. Deko-, Gurt- und Geschenk-
band werden gezeigt und sollen das Interesse an einem Besuch im 
Technischen Museum wecken. 
Auch im Großröhrsdorfer Museum bereiten die Mitarbeiter schon den 
Museumstag am 13. September vor. Gemeinsam mit dem Verein Einig-

keit wird der Tag gestaltet. Der Einigkeitsverein feiert von 14 bis 17 Uhr 
seinen Familiensonntag. Diesmal zum Thema Kräuter. Und das Muse-
um bietet an dem Sonntag letztmalig Einblick in die Sonderausstellung 
„Kleine Bahn ganz groß“. Die wurde gemeinsam mit dem Dresdner Ver-
kehrsmuseum gestaltet und zeigt Modelle und Raritäten aus dem Fun-
dus der Dresdner. 

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

Seniorentreff

Zur Zusammenkunft am 3. September gratulierten die Anwesenden Frau 
Loreen Kaufer zum 10-jährigen Bestehen des Eiscafés Kaufers. Frau 
Metzner bedankte sich im Namen des Seniorenklubs bei ihr, dass sie 
das Eiscafé seit Januar 2015 für die monatlichen Treffs zur Verfügung 
stellt und mit Sekt wurde auf das gesamte Team angestoßen.
Anschließend informierte Herr Rosenkranz vom ADAC über Gefahren 
im Haushalt und Straßenverkehr und wie man sich zu verhalten hat, um 
Unfälle zu vermeiden. 
Der nächste Treff findet am 25.09.2015, 14.00 Uhr zur Bretniger Kir-
mes in der Hofescheune statt.

Die Klubleitung

Wir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Großröhrsdorf

Alles

  Gute!

Herrn Klaus Dittrich am  15.09. zum  74. Geburtstag
Frau Irmgard Rosenkranz am  15.09. zum  91. Geburtstag
Herrn Rudolf Bürger am  16.09. zum  81. Geburtstag
Herrn Dieter Demnig am  16.09. zum  74. Geburtstag
Frau Margarete Hantsche am  16.09. zum  84. Geburtstag
Frau Ursula Klemmt am  16.09. zum  81. Geburtstag
Frau Margot Schubert am  16.09. zum  87. Geburtstag
Frau Lotte Schwenke am  16.09. zum  92. Geburtstag
Frau Inge Timm am  16.09. zum  71. Geburtstag
Frau Christa Doms am  17.09. zum  80. Geburtstag
Frau Erna Lagoda am  17.09. zum  85. Geburtstag
Herrn Gottfried Schreiber am  17.09. zum  78. Geburtstag
Frau Helgard Gärtner am  18.09. zum  77. Geburtstag
Frau Erika Hennig am  18.09. zum  90. Geburtstag
Frau Helga Oswald am  18.09. zum  88. Geburtstag
Frau Hannelore Pirschel am  18.09. zum  81. Geburtstag
Frau Inge Rößler am  18.09. zum  85. Geburtstag
Frau Inge Hennig am  19.09. zum  77. Geburtstag
Herrn Heinz Sturm am  19.09. zum  80. Geburtstag
Herrn Günther Tamme am  19.09. zum  82. Geburtstag
Frau Ursula Fittkau am  20.09. zum  84. Geburtstag
Herrn Dieter Karsch am  20.09. zum  79. Geburtstag

Senioren - Geburtstage im Ortsteil Kleinröhrsdorf

Herrn Volker Oehme am  15.09. zum  73. Geburtstag
Frau Hanni Nitschke am  16.09. zum  81. Geburtstag
Herrn Manfred Müller am  17.09. zum  82. Geburtstag
Frau Monika Pilling am  18.09. zum  72. Geburtstag

Der Stadtrat, der Ortschaftsrat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Mit dem

„Rödertal-Anzeiger“
immer bestens informiert.
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Bienenzüchterverein
Großröhrsdorf und Umgebung e.V.

Die nächste Bienenzüchterversammlung findet am 15.09.2015, um 
19.30 Uhr in der Festplatzgaststätte Großröhrsdorf statt. Gäste sind 
herzlich willkommen.

G. Knöfel

Wanderverein Großröhrsdorf e.V.

Wanderung am 20.09.15 - Tyssaer Wände

Die Mitglieder des Wandervereins Großröhrsdorf e.V. treffen sich am 
Sonntag, dem 20.9.15, um 7:30 Uhr auf dem kleinen Rathausparkplatz. 
Mit den Autos fahren wir zum Ausgangspunkt unserer Tour in Hellendorf, 
einem Stadtteil von Bad Gottleuba-Berggießhübel. Unser Ziel sind die Tys-
saer Wände über die weniger bekannte Wanderroute von Nordwesten. 
Am Weg liegt der 551 Meter hohe Zeisigstein, der westlichste Gipfel der 
Sächsischen Schweiz auf den wir über Eisentreppen zum Aussichts-
plateau gelangen. Weiter geht es zu einer Sandsteinsäule. An diesem 
historischen Wegweiser wollen wir uns wetterabhängig entscheiden, ob 
wir den bequemen breiten Weg verlassen und den historischen, aber 
stark verwachsenen Waldweg benutzen. 
Gegen Mittag erreichen wir die Tyssaer Wände (Tiské steny) in der Böh-
mischen Schweiz. Den Rundgang werden wir nicht als Gruppe gehen, 
so dass jeder die Zeit nach eigenem Interesse gestalten kann. Die bizar-
ren Felsen sowie der Blick aus 30 m Höhe auf den Ort Tisá und seine 
Umgebung sind beeindruckend. Zunächst folgt man den rot markierten 
Zeichen durch die „Großen Wände“. Nach einem kleinen Informations-
häuschen beginnt der grün markierte Weg durch die „Kleinen Wände“. 
Die grüne Markierung führt auch als Rückweg wieder durch die „Gro-
ßen Wände“ zum zentralen Eingang. Für den Rundgang einschl. einer 
individuellen Mittagsrast (evtl. am Kiosk) planen wir ca. 90 Minuten. 
Heimwärts führt unsere Wanderung durch den Ortsteil Rájec (Raiza) zur 
sächsischen Grenze und weiter auf einem gut ausgebauten Waldweg 
wieder nach Hellendorf. 
Die Verpflegung erfolgt individuell aus unseren Rucksäcken. Ohne 
Rundgang wandern wir ca. 16 km. Die Tour ist eher leicht, allerdings 
ist der Rundgang in den Tyssaer Wänden mit Auf- und Abstiegen be-
schwerlicher. Festes Schuhwerk ist erforderlich. Mitglieder des Wander-
vereins und interessierte Gäste melden ihre Teilnahme mit Angabe der 
freien Pkw-Plätze bitte bis Freitag, den 18.09.15, um 17 Uhr im Schreib-
warengeschäft Zöllner. 

Rainer Hetmank

Vereine und Verbände

Vereine und Verbände

Spielmannszug Kleinröhrsdorf

Wiedereröffnung des sanierten Vereinshauses 

Es ist endlich geschafft: Nach zweijähriger umfassender Renovierung 
und Modernisierung sind die letzten Bauzäune gefallen. Das Vereinshaus 
des Spielmannzuges Kleinröhrsdorf auf der Großröhrsdorfer Straße 7 
in Kleinröhrsdorf erstrahlt in neuem Glanz. Mit Hilfe von Fördermitteln 
aus dem ILE-Programm und einem Eigenanteil der Stadt Großröhrsdorf 
war es möglich, das Haus trocken zu legen und die Fassade denkmal-
gerecht zu sanieren. Durch Wärmedämmung, Einbau einer modernen 
Gasheizung sowie Erneuerung der Elektroinstallation bietet das Gebäu-
de nun beste Möglichkeiten für den Übungsbetrieb der ca. 70 Spielleute 
im Nachwuchs- und Erwachsenenbereich. 
Aus diesem Anlass laden der Spielmannszug Kleinröhrsdorf sowie die 
Bürgermeisterin, Frau Ternes, zum 

„Tag der offenen Tür“ am Sonntag, den 20. September von 11-17 Uhr 

ein. Dabei ist folgender Ablauf geplant:

10.45 Uhr:  Weckruf mit dem Nachwuchsspielmannszug
11.00 Uhr:  Musikalischer Frühschoppen
13.00 Uhr:  Vorstellung der einzelnen Übungsgruppen
14.00 Uhr: Empfang der Ehrengäste
14.30 Uhr:  Vorstellung unserer Kindergartengruppe

An diesem Tag können alle Interessenten nicht nur die neu gestalteten 
Übungsräume besichtigen, sondern auch einmal selbst die Trommelstö-
cke in die Hand nehmen, ins Horn blasen oder auf die Pauke hauen. 
Für das leibliche Wohl ist in unserem Festzelt mit Essen vom Grill, einem 
Kuchenbasar sowie kühlen Getränken vom Fass gesorgt.

SC 1911 - Schach

Erich Sauer siegt beim ZMDI-Open in Dresden
Spieler des SC 1911 gewinnt ungeschlagen B-Gruppe

Am 24. Dresdner Schachfestival beteiligten sich insgesamt 238 Spieler 
aus 13 Nationen.
Beim German Masters, wo die sechs stärksten Deutschen aufeinander-
trafen, siegte Daniel Fridmann vom SV Mülheim-Nord.
Beim A-Turnier des ZMDI-Opens ging der Siegerpokal an den Großmei-
ster Michael Roiz (Israel), der sich vor drei russischen Großmeistern 
knapp behaupten konnte.
Beim B-Turnier sorgte Eric Sauer vom SC 1911 Großröhrsdorf für eine 
Überraschung.

Nur an Nr. 17 gesetzt, blieb er während des gesamten Turniers unge-
schlagen und behielt auch in der entscheidenden letzten Partie in kom-
plizierter Stellung gegen seinen stärksten Widersacher Stephan Bau-
mann aus Münster die Nerven.
Mit 7 Punkten aus 9 Runden durfte er sich über seinen bisher größten 
Erfolg und Preisgeld freuen.
Der Sieg im C-Turnier ging an Lutz Krajinski aus Erfurt.

Andreas Schneider

Die Sieger der Gruppe B: Stephan Baumann, Eric Sauer, Peter Abdurakhimov 
(v.l.n.r.)

Alles

  Gute! Wir gratulieren ganz herzlich

Jubiläen in Bretnig-Hauswalde

Frau Margot Peglow am 14.09. zum 76. Geburtstag
Frau Käthe Engert am 15.09. zum 83. Geburtstag
Frau Inge Petzold am 17.09. zum 82. Geburtstag
Frau Rosemarie Seidler am 17.09. zum 74. Geburtstag

Der Gemeinderat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

www.grossroehrsdorf.de
Informationen, Hinweise, Anregungen sowie Fragen betreffs Ange-
legenheiten der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, können Sie gern 
über den Internetauftritt der Stadt Großröhrsdorf, in der Rubrik 
„Kontakt“ direkt an die Verwaltung richten.
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SC 1911 - Abteilung Fußball

Rückblick:

Herren  Kreisoberliga DJK Blau-Weiß Wittichenau - SC 1911  1:1
Herren  1. Kreisliga Aufbau Deutschbaselitz - SC 1911 2.  0:1
A-Junioren  Landesklasse Löbtauer Kickers/Post Dresden - SC 1911  0:2
B-Junioren  Landesklasse SC 1911 - SG Weißig  4:1
C-Junioren  Landesklasse SC 1911 - Bischofswerdaer FV  2:2
D-Junioren  1. Kreisliga DJK Blau-Weiß Wittichenau - SC 1911  1:1
F-Junioren  1. Kreisliga SC 1911 1. - SV Einheit Radeberg  0:0
F-Junioren  1. Kreisliga Liegau-Augustusbad 2. - SC 1911 2.  0:0

Vorschau:

Fr., 11.09.
18:00  AH Ü50  Turnier in Elstra
18:30  AH Ü32  SC 1911 - Haselbachtal
Sa., 12.09. 
09:00  D-Junioren  1. Kreisliga SC 1911 - SV Königsbrück/ Laußnitz
09:00  E-Junioren  2. Kreisliga SC 1911 - SV Einheit Kamenz 2.
09:30  F-Junioren  1. Kreisliga TSV Pulsnitz 1920 - SC 1911 1.
10:30  B-Junioren  Landesklasse FC Oberlausitz Neugersdorf - SC 1911
13:00  Herren  1. Kreisliga  SC 1911 2. - Fortschritt Großharthau
15:00  Herren  Kreisoberliga SC 1911 - LSV Bergen 1990
So., 13.09.
09:00  F-Junioren  1. Kreisliga SV Einheit Radeberg - SC 1911 2.
10:30  C-Junioren  FV Eintracht Niesky - SC 1911 
10:30  A-Junioren  SC 1911 - SG Motor Wilsdruff

D-Jugend: Saisonstart mit einem Sieg und einem Unentschieden

Seit vier Wochen rollt nach der Sommerpause wieder der Ball bei den 
D-Junioren des SC 1911. Nach zahlreichen Trainingseinheiten und Test-
spielen geht es seit Anfang September um die Punkte und Tabellenplät-
ze in der Kreisoberliga.

Zum Saisonstart war die Spielvereinigung aus Biehla-Cunnersdorf und 
Deutschbaselitz zu Gast im Rödertal. Unsere Kicker starteten unkon-
zentriert in die Partie, so dass folgerichtig nach 4 Minuten der Gegner 
den Ball im Tor unterbringen konnte. Doch dieser Treffer wirkte wie ein 
Weckruf. Bereits fünf Minuten später viel der Ausgleichstreffer und bis 
zur Pause ging unsere Mannschaft mit 3:1 in Führung. Die zweite Spiel-
hälfte nutzte der Trainer, um alle Spieler einzuwechseln und verschiede-
ne Aufstellungen auszuprobieren. Nach einem weiteren Tor für unsere 
Jungs und einem Treffer für die Gäste waren nach dem Schlusspfiff 
beim Spielstand von 4:2 die ersten drei Punkte ins Rödertal geholt.
Letzten Samstag ging es dann zum ersten Auswärtsspiel nach Witti-
chenau. Gerade in der Anfangsphase des Spiels verpassten es unsere 
Kicker wieder, dem Spiel die entscheidende Richtung zu geben. So 
mussten sie nach 10 Minuten den Gegentreffer hinnehmen und trotz 
spielerischer Überlegenheit des SC 1911 ging es mit diesem 1:0 in die 
Halbzeitpause. Dort fielen wohl klare Worte, denn gerade mal drei Minu-
ten nach dem Wiederanpfiff fiel der Ausgleichstreffer für Großröhrsdorf. 
Doch nun kam Wittichenau wieder besser ins Spiel, so dass sich in der 
zweiten Hälfte ein gleichwertiges Spiel mit Chancen auf beiden Seiten 
entwickelte. Als unsere Mannschaft kurz vor dem Abpfiff noch einmal 
alle Kräfte aufbot und den Gegner vor dessen Tor unter Druck setzte, 
kam dann auch noch Pech hinzu. Mehrere Torschüsse landeten an der 

Torlatte und am Torpfosten oder gingen knapp am Tor vorbei. So blieb 
es bei dem Unentschieden, wodurch zwar ein Auswärtspunkt geholt 
werden konnte, aber aufgrund der verpassten Torchancen auch zwei 
Punkte verloren gingen.
Für Großröhrsdorf spielten: Tom Luis Häupl, Tom Seidl, Nick Walther, 
Yannick Birnbaum (1 Treffer), Jonas Steglich (1 Treffer), Eddie Schmidt, 
Wilhelm Glöer (1 Treffer), Janko Hentsch, Marek Büscher (1 Treffer), 
Till Häntsch (1 Treffer), Eric Otto, Niklas Uhlig, Franz Philipp und Rudolf 
Loos

Das Trainerteam Thomas Zeidler & Steffen Birnbaum

Ü60 bei den Landesmeisterschaften
wieder auf dem Podest

Am Sonnabend, 05.09.2015, fanden in der Sportschule des SFV in 
Leipzig die 3. Landesmeisterschaften statt. Unsere Ü60-Senioren waren 
zum 3. Mal erfolgreich beteiligt.
Die Ansetzer wollten es so, dass im 1.Turnierspiel der 2-malige Sach-
senmeister Stahl Riesa der Gegner war, gegen den man bisher stets 
unentschieden gespielt hatte. Endlich sollte ein Sieg her. In einem tak-
tisch ausgerichteten und durch viele „Nicklichkeiten“ (vor allem von Rie-
saer Seite) geprägten Spiel entschied ein berechtigter und von Joachim 
Horn sicher verwandelter 9-Meter die Partie mit 1:0 für die SC-Oldies.
Aber diese gute Ausgangsposition für den Turnierverlauf vergab man 
im 2. Spiel trotz spielerischer Überlegenheit (Ballbesitz und Chancen-
anteile) leichtfertig durch ein Kontertor der „Postler“ aus Dresden kurz 
vor Spielschluss. 
Dieser „Schock“ wirkte auch im 3. Spiel gegen die guten Paffendor-
fer nach, weil man nach der 1:0-Führung (S. Brückner) wieder Chan-
cen vergab und wiederum gegen Spielende den Ausgleich hinnehmen 
musste. 
Aber noch waren drei Begegnungen zu spielen. Gegen eine SpG aus 
Leipzig wurde 3:0 gewonnen (H. Kühne; J. Wobst/2), gegen die SpVgg  
Knappensee in einem gutklassigen, fairen und ausgeglichenem Spiel 
ein 0:0 erreicht sowie in der abschließenden Partie die SpG Rothenburg 
mit 1:0 (S. Brückner) bezwungen.
Mit 11 Punkten und 6:2 Toren gewannen die Ü60-Oldies die Bronze-
medaille hinter Stahl Riesa mit ebenfalls 11 Pkt. (besseres Torverhält-
nis) und dem verdienten Ü60-Landesmeister  SpVgg. Knappensee (12 
Punkte).

Ein herzlicher Glückwunsch geht an unseren Torwart „Hansi“ Sachse, 
der als bester Torhüter des Turniers ausgezeichnet wurde.
Fazit: Nach Vizemeistererfolgen 2013 und 2014 waren die Einheimi-
schen noch nie so nah am Titelgewinn, haben aber mit den bisherigen 
Erfolgen die Ü60-Senioren und damit den SC 1911 in Sachsens Senio-
renfußball geachteter und bekannter gemacht.
Es spielten: H. Sachse; S. Brückner; F. Gräfe; J. Horn; H. Kühne; D. 
Siebenhaar; H. Walther; E. Winter; H.-J. Wobst

Weitere Infos und Spielberichte unter: www.sc1911.de
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SG Kleinröhrsdorf e.V. - Abt. Kegeln
www.kegeln-in-kleinroehrsdorf.de

OKV-Liga I. Herren - Zweites Spiel, zweiter Sieg!

SG Kleinröhrsdorf I. - SV Ulbersdorf I.                     5094:5048
Die erste Mannschaft siegte auch beim ersten Heimspiel der neuen Sai-
son gegen Ulbersdorf. Olaf Schurig (880 Holz) und Tino Braun (824 
Holz) legten den Grundstein für diesen Sieg. 
Im Mittelpaar zeigte Robert Kunz, was auf der Großröhrsdorfer Bahn 
möglich ist. Seine 899 Holz und die 829 Holz von Nico Braun, brachten 
uns einen guten Vorsprung vor den letzten beiden Paaren. 
Heiko Hornuff (833 Holz) und Jan Böhme (829 Holz), mussten eigentlich 
nur noch den Vorsprung halten. Nach 150 Kugeln der beiden Paare 
sollte es jedoch noch mal knapp werden, nur noch 28 Holz plus für uns. 
Die Jungs haben noch mal alles gegeben und am Ende war der Sieg mit 
46 Holz Vorsprung im Sack. Super Jungs!
Wir spielten mit Tino Braun 824, Olaf Schurig 880, Robert Kunz 899, 
Nico Braun 829, Heiko Hornuff 833 und Jan Böhme 829 Holz.

O.S.

1. Damen - Kreismeisterliga 

SG Kleinröhrsdorf - SC Hoyerswerda            1536:1532
Das erste Spiel der neuen Saison startete für unsere Mädels etwas 
durchwachsen. Diana Seidel legte zwar gleich mit 419 Holz vor (Tages-
bestleistung) doch die nächsten Spielerinnen konnten da nicht mithal-
ten. Bis kurz vor Schluss sah es so aus, dass Hoyerswerda die Punkte 
mit nach Hause nimmt. Aber Tina Hein konnte das Spiel noch drehen 
und erkämpfte mit ihren 417 Holz doch noch ein Plus von 4 Holz am 
Ende. Glückwunsch Mädels!
Weitere Ergebnisse: Mareen Dölling mit 367 Holz und Birgit Dölling mit 
333 Holz.

T.H.

 Handballclub Rödertal - Die Rödertalbienen

HCR erreicht nach souveränem 30:19 (17:8) Erfolg über 
Marienberg die 2. Runde des DHB-Pokal 

Mit einem auch in der Höhe absolut gerechtfertigten 31:19 Erfolg in der 
ersten Runde des DHB-Pokal über den HSV 1956 Marienberg startete 
das Bundesligateam des HC Rödertal am heutigen Samstagnachmittag 
erfolgreich in die neue Saison und schaffte somit den Einzug in Runde 
zwei des Wettbewerbs. Dabei zeigte die Mannschaft von Trainer Karsten 
Moos dem Drittligisten aus dem Erzgebirge von Beginn an sehr deutlich 
den Klassenunterschied auf und schaffte es auch über 50 Minuten, Ball 
und Gegner nach Belieben zu bestimmen. Lediglich Mitte der zweiten 
Hälfte nehmen sich die „Bienen“ für fast zehn Minuten eine kleine „Aus-
zeit“ und ließen Marienberg nochmals bis auf sechs Treffer herankom-
men, ehe man die Endphase wieder dominierte und somit dennoch über 
einen Sieg mit 11 Toren jubeln konnte.  
Leider fanden nur 151 Zuschauer (davon über 40 HCR-Fans) den Weg 
nach Olbernhau, um sich das Duell des aufstrebenden Drittligisten aus 
dem Erzgebirge gegen die „Bienen“ des HC Rödertal anzusehen, für 
gute Stimmung sorgten beide Fanlager dennoch. Die Gäste aus dem 
Großraum Dresden gingen nach 37 gespielten Sekunden durch Kathle-
en Nepolsky sofort in Front und übernahmen vom Anpfiff weg die Kont-
rolle über das Spiel. Lediglich bis zum 2:2 Ausgleichstreffer (3.) konnte 
Marienberg die Partie ausgeglichen gestalten, in der Folge wusste Rö-
dertal immer wieder mit schnell vorgetragenen Angriffen zu überzeugen 
und setzte sich beim Treffer zum 3:7 durch Vivien Jäger erstmals auf 
vier Treffer ab. Auch die Defensive der Gäste stand weitest- gehend 
kompakt und sattelfest, so dass Marienberg zu in Hälfte eins fast aus-
schließlich durch Würfe aus dem Rückraum zu Toren gelangte. Über ein 
4:8 (10.) und 7:13 (20.) setzten sich die Gäste bis zur Pause beim 8:17 
Halbzeitstand auf neun Tore ab und zeigten somit die erwartet solide 
Leistung. 
Auch nach dem Wechsel blieb der HCR zunächst weiter am Ball und die 
mitgereisten Fans konnten somit 33 Sekunden nach Wiederanpfiff nach 
dem Treffer von Isa-Sophia Rösike vom Siebenmeterpunkt erstmals eine 

10-Tore Führung ihres Teams bejubeln. Bis zur 40. Minute (12:22) än-
derte sich zunächst nichts am Spielverlauf, ehe sich die Moos-Sieben 
nach zahlreichen Wechseln und Umstellungen in den kommenden 10 
Spielminuten besagte kleine „Auszeit“ gönnte und weder in Angriff noch 
Defensive die nötige Aggressivität an den Tag legte. Marienberg nutzte 
die sich nun bietenden Räume clever aus und verkürzte den Spielstand 
so auf 18:23 (50.), was bei den Heimanhängern nochmals leise Hoffnun-
gen aufkeimen ließ. Diese sollte auch noch die nächsten zwei Minuten 
bis zum 19:24 (51.) anhalten, ehe die Gäste nun bis zur Schluss-Sirene 
keinen einzigen Treffer des HSV mehr zuließen und vorn durch sieben 
Treffer in Folge den verdienten 19:31 Endstand herstellten. 

„Insgesamt bin ich mit dem Spiel meiner Mannschaft über weite Stre-
cken zufrieden, denn die Mädels haben genau das umgesetzt, was wir 
uns die vergangene Woche über erarbeitet und vorgenommen hatten. 
Lediglich unsere Schwächephase Mitte der zweiten Hälfte darf uns so in 
einem Punktspiel nicht noch einmal passieren, denn gegen einen stär-
keren Gegner kippt dann auch ein sicher geglaubtes Spiel. Der Start ist 
uns somit gelungen und wir freuen uns nun auf den Ligaauftakt am kom-
menden Samstag gegen Halle-Neustadt in eigener Halle.“ Kommentierte 
ein zufriedener Karsten Moos das erste Pflichtspiel seines Teams. 
Am kommenden Samstag um 17 Uhr empfangen die „Bienen“ dann den 
SV Union Halle-Neustadt in der „Sporthalle am  Schulzentrum“ in Groß-
röhrsdorf zum ersten Spiel der zweiten Bundesliga. 
HC Rödertal: Hubald (1.-30.), Rammer (30.-60.), Müller, Markeviciute 
5/2, Ostwald 2, Pöschel, Frankova 3, Preis 5, Alesiunaite 3, Neustadt, 
Nepolsky 4, Jäger 3, Rösike 3/2 
Zeitstrafen: Marienberg 3x2 Min.; HCR 3x2 Min. 
Siebenmeter: Marienberg 3/3; HCR 5/3 

Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde 

Die Herbstwanderung im September führt uns in die nähere Heimat. Wir 
fahren bis Rammenau, wandern am Großteich vorbei Richtung Siedlung. 
Der Weg führt weiter über den Butterberg und zurück. In der Gaststätte 
Wätzlich nehmen wir das Mittagessen ein. 
Die Strecke beträgt etwa 10 km. 
Treffpunkt: 13.09.2015, 8.45 Uhr am Klinkenplatz
Gäste melden sich bitte beim Wanderleiter Peter Lötzsch (Tel. 5 86 44) 
an.

F.G.

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

Ergebnisse:

Sonnabend, 05.09.
F-Jugend: Arnsdorfer FV – SpG FSV/SV Steina 1885 5:2
 Tore: F. Grafe, L. Hilbig
D-Jugend:  Arnsdorfer FV – SpG FSV /SV Steina 1885 3:6
 Tore: 4x B. Kadner, 1x S. Schöne, 1x J. Sobe 
Männer: SV Seeligstadt – FSV 1. 0:4
 Tore: C. Gräfe, D. Neumann, A. Wazinski, M. Wenzlaw
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13. September – 15. Sonntag nach Trinitatis
Kleinröhrsdorf:  09:00 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Großröhrsdorf:  10:30 Predigtgottesdienst mit Taufe und Kindergot-

tesdienst
Rammenau: 14.00 Gemeinsamer Gottesdienst mit Erntedankfest 

und Verabschiedung Pfarrerin Gildehaus

Sozialer Fußball

Abendgottesdienst Sonntag, 20. September 2015, 19:00 Uhr
Kirche Kleinröhrsdorf

Kristin Mai aus Kleinröhrsdorf hat in Rio de Janeiro/Brasilien mit So-
zialpädagogInnen, SportlehrerInnen und lokalen FußballtrainerInnen 
zusammen gearbeitet. Sie reflektiert die Frage, wie der Fußball einen 
sozialen Beitrag für ein gelingendes Miteinander in einer Gesellschaft 
leisten kann? Kooperation, Solidarität, Konfliktbewältigung und Gesund-
heitserziehung sind sozialpädagogisch wertvolle Komponenten einer 
Sportart, die leider durch Kommerz und knallharten Konkurrenzkampf 
oft in Misskredit geraten ist. 

Einladung zum Frauentreff für Jung und Alt 

Zum Thema „Gelassen unterwegs“ laden wir alle interessierten Frauen 
am 22.09.2015 um 20 Uhr ins Kirchgemeindehaus Großröhrsdorf.
Der Eintritt ist frei.

Der Hofschwof – Zwei Taufen und viel Sonnenschein: 
wieder ein gelungenes Gemeindefest 

Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Großröhrsdorf-Kleinröhrsdorf feierte bei 
reichlich Sonnenschein zum 18. Mal ihren traditionellen Hofschwof am 
Sonntag, dem 30. August 2015. Das Fest startete auch diesmal mit ei-
nem Tauf- und Schulanfängergottesdienst in der Stadtkirche. Unter dem 
Thema „Durststrecken im Leben“ versammelten sich 225 Großröhrsdor-
fer und ihre Gäste. Besonders freuten wir uns über die Asylbewerber 
aus der Notunterkunft in der alten Sporthalle, die unserer Einladung 
gefolgt waren. Außerdem gewann auch die Ortsgemeinde hier in Groß-
röhrsdorf mit den beiden Kindern Paula und Thea Vieluf zwei neue Ge-
meindeglieder. Die Taufe dieser beiden Schwestern stand am Anfang 
des Familiengottesdienstes. Einer der Paten, Kantor Markus Mütze, der 
Ehemann unserer Kirchenmusikerin Juliane Mütze, schenkte seinem 
Patenkind ein kleines Orgelstück (siehe Foto auf der nächsten Seite!). 
Danach wurde der Gemeinde die Geschichte der Vertreibung von Hagar 
und Ismael in der Wüster nahe gebracht. Unsere Gemeindepädagogin, 
Frau Margit Gude, schlüpfte dazu in die Rolle der Sklavin Hagar. Diese 
biblische Geschichte (1.Mose 16, 1 – 16) wirft Fragen auf: Wo ist der 
Ort, wo Gott uns haben will? Sieht Gott uns noch, wenn wir leiden und 
vom Schicksal schlecht behandelt werden? Worum sind auch gläubige 
Menschen, wie hier Abraham und Sarah, manchmal so rücksichtslos 
gegenüber ihren Mitmenschen? Pfarrer Littig erinnerte in seiner Predigt 
daran, dass auch wir alle Grund genug haben, uns für Menschen einzu-
setzen, die als Flüchtlinge zu uns kommen.  (–>)

Kirchliche Nachrichten

Vereine und Verbände

Sonntag, 06.09.
E-Jugend: SpG Lomnitzer SV/SG Großnaundorf 2. – 
 SpG FSV/SV Steina 1885   2:8
 Tore: 3x J. Sobe, 3x J. Hantsch, 2x M.-M. Kühne
C-Jugend: SpG Lomnitzer SV/SV Haselbachtal – 
 SpG FSV/SV Steina 1885 7:3        
 Tore: B. Steglich, P. Sturm, R. Klemm
Männer: SV Aufbau Deutschbaselitz 2. – FSV 2. 0:4
 Tore: 2x Y. Güzel, 2x D. Schulz
Frauen: FSV – SV Straßgräbchen 1:4
 Tor: V. Schmidt

Vorschau:

Sonnabend, 12.09.
E-Jugend:  SpG FSV/SV Steina 1885 – TSV Wachau 2. Beginn 09.00 Uhr
D-Jugend: SpG FSV/SV Steina 1885 – TSV Wachau Beginn 10.30 Uhr
Sonntag, 13.09.
F-Jugend:  SpG FSV/ SV Steina 1885 – FV Ottendorf-Okrilla Beginn 09.00 Uhr
C-Jugend: SpG FSV/SV Steina 1885 – 
 SpG SV 1910 Edelweiß Rammenau/SV Burkau    Beginn 10.30 Uhr
Männer: FSV 2. – DJK Blau-Weiß Wittichenau 2. Beginn 13.00 Uhr
 FSV 1. – SV Fortschritt Großharthau 2. Beginn 15.00 Uhr
Frauen:  SV Weiß-Rot Schirgiswalde - FSV Beginn 14.00 Uhr

Gelungener Saisonauftakt der D-Jugend

Nach der langen Sommerpause startete unsere neu formierte D-Ju-
gendmannschaft SpG FSV Bretnig-Hauswalde/SV Steina 1885 am 
Sonnabend, den 05.09.2015 gleich mit einem Auswärtsspiel beim Arns-

dorfer FV in die neue Fußballsaison 2015/16.
Nachdem wir mit 0:1 in Rückstand geraten waren, fanden wir danach bes-
ser ins Spiel. Wir spielten übersichtlicher und konnten mit guten Spielzü-
gen überzeugen. Leider wurden einige klare Torchancen vergeben, doch 
auch unsere „Torfrau“ Leoni hatte zwischenzeitlich gut zu tun.
Mit dem Ergebnis von 6:3 gewannen wir das Auftaktspiel durch Treffer 
von Bastian Kadner, Simon Schöne und Jonathan Sobe. 
Wir freuen uns auf eine hoffentlich erfolgreiche neue Saison und viele 
spannende Spiele!

Weitere Informationen www.fsv-bretnig-hauswalde.de

Angebote der Familienbildungsstätte
Großröhrsdorf - Kirchgemeindehaus, Kirchstr. 10

Mittwoch, 16.09. 9.30-11.30  Eltern-Kind-Kreis (ab 15 Monate)
Donnerstag, 17.09. 9.30-10.30  Krabbelgruppe (6-12 Monate)

Elternkurs „Starke Eltern - Starke Kinder“®

Auf Hochtouren laufen die Vorbereitungen des Teams der Familienbil-
dungsstätte Bischofswerda für den Elternkurs „Starke Eltern - Starke 
Kinder“® des Deutschen Kinderschutzbundes e.V.

Um mit dem Widerspruch zwischen dem Glück und den Härten des 
Glücks die wir im Alltag mit unseren Kindern oft erleben, umgehen zu kön-
nen, benötigen junge Eltern schon Einiges an Handwerkszeug. Der Kurs 
fungiert mit seinen Themen und Inhalten als großer „Werkzeugkoffer“ für 
eine gelingende Erziehung unserer Kinder. Außerdem bietet er die Chan-
ce mit anderen Eltern in einen Austausch zu treten. Dies kann Perspekti-
ven eröffnen, Sichtweisen verändern oder Probleme relativieren.
Für den Kurs im Ev. Kirchgemeindehaus Großröhrsdorf können sich 
Interessierte bis zum 21. September 2015 anmelden. Er beginnt am 
Dienstag, den 29. September 2015 um 19.30 Uhr.
Näheres erfahren Sie unter 03594 705290 oder fbsbiw@web.de
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Ein weiterer Höhepunkt war wieder die Einsegnung der Schulanfänger 
durch Pfarrer Schwarzenberg. Im Rahmen der Abkündigungen gratu-
lierten die beiden Pfarrer unserer Gemeinde der Gemeindepädagogin 
Frau Margit Gude zu ihrem 30-jährigen Dienstjubiläum. 
Im Anschluss an den Gottesdienst begann das lustige und fröhliche 
Treiben im Pfarrhof, im Pfarrhaus, auf den Pfarrwiesen und im Kirch-
gemeindehaus. Wieder waren alle Generationen vereint beim Kaffee-
trinken, fanden u.a. Spaß beim Kinderschminken, beim Büchertisch 
und Naturkostbasar, bei einem Puppentheaterstück der Erzieherinnen 
unserer Ev. Kindertagesstätte Agnesheim, beim Konzert der Kantorei 
unserer Kirchgemeinde, am Eis- und Weinstand, beim Buchbasar und 
Trödelmarkt. Das inzwischen traditionelle Volleyballturnier zwischen 
Junger Gemeinde und einer Mannschaft des Kirchenvorstandes gab 
es diesmal nicht. 
Stattdessen hatten die beiden Mannschaften diesmal ihren Spaß beim 
Menschenfußballkiker auf den Pfarrwiesen. Auf dem Pfarrhof waren 
wieder Lichterbögen, Biergläser und Postkarten mit Motiven der Groß-
röhrsdorfer Stadtkirche am Stand des Fördervereins zu erwerben.  Zum 
Glück gab es hierfür, wie für alles andere, eine ausreichend Zahl von 
ehrenamtlichen Mitarbeitern! Erneut stellten wir dankbar fest: Mehrere 
hundert Gemeindeglieder und Gäste erlebten das Hofschwoffest als 
Ort der fröhlichen Gemeinschaft und der Begegnung. Wie schon am 
Nachmittag wurde auch am Abend Dank des unermüdlichen Einsatzes 
vieler Helfer für das leibliche Wohl gesorgt. Pfarrer Schwarzenberg 
setzte mit einer kurzen besinnlichen Andacht den Schlusspunkt. Alle 
Einnahmen dieses Nachmittages werden zu 90 % der Kirchensanie-

rung und zu 10 % für soziale Zwecke verwendet. Vielleicht kommen 
auch Sie demnächst bei uns in unserer Ev.-Luth. Kirchgemeinde vor-
bei? Wir freuen uns auf Sie!

Pfarrer Stefan Schwarzenberg, Großröhrsdorf

Sprechzeiten Pfarrer Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Kirchstr. 10, Pfarramt

in der Stadt Großröhrsdorf
Rathaus  Rathausplatz 1

Bäckerei Leunert Rathausstraße 20

Stadtbibliothek Schulstraße 2

Elefanten-Apotheke Mühlstraße 1

Stadtapotheke Großröhrsdorf Walther-Rathenau-Straße 3

Postagentur Ines Mager J.-Sebastian-Bach-Str: 2

Ev.-Luth. Kita„Agnesheim“ J.-Sebastian-Bach Straße 36

Schreibwaren Zöllner Radeberger Straße 5

ProSeniore Radeberger Straße 2-6

Friseur GmbH Radeberger Straße 35

Fleischerei Schöne/Niedergasthof Radeberger Straße 72

Fliesenlegermeister Duscheck Radeberger Straße 98

Bäckerei Petzold i. Netto Pulsnitzer Straße 4b

Fototreff im Kaufland Pulsnitzer Straße 16

ARAL-Tankstelle Pulsnitzer Straße 31

Autohaus Steinert Bretniger Straße 4

Friseurstube Reppe Bergmannstraße 12

Bäckerei Nicolai Bismarckstraße 4

Kick In Getränkehandel Bischofswerdaer Straße 28

Fleischerei Mensch/Stern Bischofswerdaer Straße 92

Reisebüro Jäckel Bischofswerdaer Straße 109

Milchbar  Bischofswerdaer Straße 3

Studio Greif Pulsnitzer Straße 3

… im Ortsteil Kleinröhrsdorf
Backstübchen Martin Kunath Querstraße 1

Kita „Erfinderkinder“ Großröhrsdorfer Straße 15a

… in der Gemeinde Bretnig-Hauswalde
Gemeindeamt Am Klinkenplatz 9

Schiebocker Fleisch GmbH Bischofswerdaer Straße 96

ehemalige Schule Hauswalde,

Eingang Zahnarzt Remus Krohnenbergstraße 4

Bäckerei Herrmann Hauptstraße 18

Freizeitmarkt Hauswalde Hauptstraße 52

Eiscafé Kaufer Am Klinkenplatz 10

Penny Markt Adolf-Zschiedrich-Straße 2a

Mirko Leuthold, Kfz-Werkstatt Großröhrsdorfer Straße 1a

Autohaus Putzke Pulsnitzer Straße 19a

Getränkehandel Liebmann Südstraße

Getränkehandel Jäkel Bischofswerdaer Str. 64

Fleischerei Haufe Am Klinkenplatz 10 a

G*-HOCH-DREI Am Klinkenplatz 1

aktuelle Auslagestellen „Rödertal-Anzeiger“
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Man sieht die Sonne langsam untergehen
und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.

(Franz Kafka)

In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von

Jürgen Fraikin
29.10.1941-01.09.2015

Ehefrau Swantje Fraikin

Tochter Silke

Tochter Antje mit Ehemann Steffen

Sohn Lars

sowie alle Enkelkinder

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 25. Sep-

tember 2015, um 13.15 Uhr auf dem Heidefriedhof Moritzburger 

Landstraße 299 in 01129 Dresden statt.

Auf Blumengebinde bitten wir zu verzichten. Wir freuen uns aber über Spen-

den, die wir dem gemeinnützigen Verein Home Care e.V. übergeben, der es 

sich zur Aufgabe gemacht hat, die ambulante Palliativversorgung zu fördern 

und zu verbessern.

Großröhrsdorf provisionsfrei, 2-Raum- und 4-Raum-Wohnungen zu vermieten
Herr Timm, Tel. 0176-39026011

Telefon: 
0170 - 5 89 02 68

Großröhrsdorfer Str. 3
01900 Bretnig-Hauswalde

www.lkw-pkw-wäsche.de

Für

Privat und Gewerbe,

auch Wohnwagen
(auf Wunsch Kundenersatzfahrzeug)

d i e  s c h ö n s t e  s p r a c h e  d e r  w e l t

Alpenveilchen zum Sonderpreis

Öffnungszeiten: Mo-Fr 8-13/14-18 Uhr, Sa 8-12 Uhr
Lutherstraße 5, Großröhrsdorf, Tel.: 3 28 41

 außerdem
im angebot:

- Heide, Winterastern, Herbstbepflanzung 

vom 23.09. - 30.09.15: ab 1,50 ¤/Stück

Vom 17.-22.9.2015 bleibt unser Geschäft geschlossen.

Bischofsw. Str. 55 • 01900 Großröhrsdorf • Tel.: 03 59 52 - 3 24 82
Wochenendservice unter Telefon: 03 59 52 - 3 16 69

TV-, VIDEO-, HIFI- & SAT-Anlagen
Verkauf/Reparatur u. Errichtung von

Batterien - Akkus - Hörgerätebatterien - Kabel - Kopfhörer

Ihr Panasonic-Händler

Verkaufe aus eigener Ernte

Speisekartoffeln
Anlieferung ist möglich!

Landwirtschaftsbetrieb Bürger
Bischofswerdaer Str. 32 - Großröhrsdorf - Tel. 4 60 90

Mo+Do+Sa
10-12 Uhr
19-20 Uhr

- Adretta
- Gunda
- Valisa
- Laura (rot)

EVENT – BILD & TON VERLEIH
Plasmaschirme, Beamer, Kameras, Beschallungstechnik
für Ihre Party, Einweihungs- oder Jubiläumsfeier ...
Video-DVD-Kopierservice Tel. (03 59 52) 4 88 47

Funk (01 72) 7 03 60 38
Bergstr. 3, Großröhrsdorf

KfZ-Service Michael Wagner
Radplan 6, 01900 Großröhrsdorf

täglich TÜV + AU
Reifenservice

Tel. 0172/35 35 278 oder 03 59 52/4 65 63

Urlaubscheck und Klimaservice
Fahrzeuginspektion
Unfallinstandsetzung

- Reparaturen von allen Typen
- eigene Lackiererei
- sofortiges Preisangebot!

Blech- und Lackschäden -
wir richten´s wieder !

Karosseriebaumeister
Gerd Hörnig

Bischofswerdaer Str. 117 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 31138 - Fax: 31640
www.blechdoktor.de

www.rollstuhlkissen24.de
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Apotheker Thomas Lappe · Mühlstraße 1 · 01900 Großröhrsdorf 
Telefon (kostenlos): 0800 - 276 32 68 · Telefax: 035952 - 589 16  
E-Mail: mail@apofant.de · Internet: www.apofant.de

Elefant tankt

Sauerstoffmangel kann eine  
Ursache für Energiedefizite sein. 
Mit einer Oxicur-Sauerstoff-Kur tanken Sie neue Energie  
auf - in jedem Alter! Lassen Sie sich vom 05.10. bis  
09.10.2015 Ihren persönlichen Sauerstoff-Partialdruck 
bei uns bestimmen. Dieser gibt Auskunft darüber, wie 
gut unsere Zellen mit Sauerstoff versorgt sind.

Bitte melden Sie sich bei uns in der Apotheke an oder  
unter 0800 - 2 76 32 68.

Sauerstoff

Aktionszeit-
raum: 05.10. bis 

09.10.2015

Einzulösen beim Einkauf in Ihrer
Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf

25% Rabatt-Gutschein*
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Bücher und Rezeptgebühren. Pro Einkauf nur ein Rabatt-Gutschein einlösbar.

bietet ab Dienstag, dem 15.09.2015

speisekartoffeln
aus eigenem anbau

sortiert und vorsortiert zum Verkauf an.

    Der Verkauf findet wochentags von 7.30-16.00 Uhr
im Büro Alte Straße 60
und am Sortierplatz im Gewerbegebiet
Großröhrsdorf von 8-16 Uhr statt.

Am Sortierplatz werden donnerstags 
zusätzlich bis 18.00 Uhr und 
sonnabends von 8.00-12.00 Uhr 
Kartoffeln und Futtergetreide angeboten.
Der Verkauf im Gewerbegebiet endet am 
10.10.2015.

Im Angebot sind mehlig bzw. vorwiegend fest kochen-
de Kartoffeln der Sorten Adretta, Karlena, Valisa,  
Laura und Birgit, solange der Vorrat reicht.
Des Weiteren verkaufen wir Futtermittel (Weizen, Gerste, 
Erbsen, Mais, Hafer), kleine Stroh- und Heuballen und Honig 
aus der Region.

Weitere Informationen erhalten Sie unter folgender Adresse:

Großröhrsdorfer Agrargenossenschaft eG
Alte Straße 60 - 01900 Großröhrsdorf

Telefon: (03 59 52) 4 68 53

Wir sind stets um eine gute Qualität unserer Produkte bemüht.

Angebot ab
13.09.15

Ofenkartoffel mit mediterranem Gemüse 
und Hirtenkäse überbacken

! immer donnerstags: jeder Cocktail nur 3,50 ¤ !

Mechanik - Karosserie -
Reifenservice

Großröhrsdorfer Straße 1 a - 01900 Bretnig (Gewerbegebiet)
Tel. 03 59 55 / 4 01 59 - Fax: 7 45 89

Bischofswerdaer Straße 3 - Telefon 4 82 67
Mo.-Fr. 715-1700 Uhr, So. 1400-1700 Uhr, Sa. geschlossen

angebot:
unsere neuen softeisknuspertüten

wie in alten Zeiten:
Maraschinotorte

Pulsnitzer Str. 35 - Großröhrsdorf
Telefon: 3 11 48

pusteblume-hobus@t-online.de

Montag 9-18 Uhr
Dienstag 9-18 Uhr
Mittwoch 9-18 Uhr
Donnerstag 9-18 Uhr
Freitag 9-18 Uhr
Samstag 9-12 Uhr
Sonntag 9-11 Uhr


